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DIE VERMÖGENSUNGLEICHHEIT STEIGT AN!

• Das reichste 1% besitzt heute 

43% der Vermögen in der 

Schweiz

• Vermögen der 300 Reichsten:

2003: 352 Milliarden

2020: 707 Milliarden

=>Vermögensanstieg von

355 Milliarden! 

• Gleichzeitig 735’000 

Einkommensarme



HOHE BELASTUNG DER TIEFEN EINKOMMEN 



WESHALB IST DAS EIN PROBLEM? 

● Abbaupolitik auf dem Vormarsch

● Gefahr für den Gesellschaftlichen Zusammenhalt und die Demokratie 

● Wirtschaftliche Instabilität nimmt zu

● Kaufkraft der Bevölkerung sinkt 



KAPITALEINKOMMEN BEFEUERN UNGLEICHHEIT!

● Kapitaleinkommen sind Einkommensteile, welche angelegtes Vermögen belohnen, 

dazu zählen z.B. Dividenden, Zinsen, Kapitalgewinne  und Aktienkursgewinne 

● Kapitaleinkommen schmälern immer Lohneinkommen von anderen. Sie sind Profit 

auf Kosten anderer. 

● In der Schweiz werden heute jährlich 70 Milliarden Franken Kapitaleinkommen 

ausgeschüttet. Ca. 60% davon fliessen an das reichste 1%. 



INITIATIVTEXT 

EIDGENÖSSISCHE VOLKSINITIATIVE «LÖHNE ENTLASTEN, KAPITAL GERECHT BESTEUERN»

Die Bundesverfassung wird wie folgt geändert:

Art. 127a Besteuerung von Kapitaleinkommen und Arbeitseinkommen

1 Kapitaleinkommensteile über einem durch das Gesetz festgelegten Betrag sind im Umfang von 150 Prozent steuerbar.

2 Der Mehrertrag, der sich aus der Besteuerung der Kapitaleinkommensteile nach Absatz 1 im Umfang von 150 Prozent 

statt 100 Prozent ergibt, ist für die Ermässigung der Besteuerung von Personen mit tiefen oder mittleren 

Arbeitseinkommen oder für Transferzahlungen zugunsten der sozialen Wohlfahrt einzusetzen.

3 Das Gesetz regelt die Einzelheiten.



WAS WILL DIE 99%-INITIATIVE? 

● Kapitaleinkommen über einem Freibetrag von 100 000 Franken sollen 1.5 mal so hoch 

besteuert werden wie Arbeitseinkommen 

● Ca. 1% der Bevölkerung von höheren Steuern betroffen 

● Zusätzliche Steuereinnahmen ca. 10 Milliarden

● Die Steuereinnahmen sollen für Steuersenkungen für tiefe und mittlere Einkommen 

verwendet werden, sowie für Investitionen in die soziale Wohlfahrt, z.B. für 

Kinderkrippen, den Öffentlichen Verkehr oder mehr Prämienverbilligungen. 



KONKRETES BEISPIEL

● Eine Person hat 170 Millionen Franken in Aktien investiert und erhält dafür 5.1 

Millionen Franken Kapitaleinkommen

● Die ersten 100’000 Franken müssen weiterhin normal versteuert werden. 

Die restlichen 5 Mio. werden 1.5 versteuert:  5 x 1.5 = 7.5 Mio.

● Das steuerbare Einkommen beträgt neu also 7.6 (7.5 + 0.1) Millionen Franken



KLINGT GUT, ABER...

… was ist mit den KMU?

… ziehen dann nicht alle Reichen weg? 

… leiden am Schluss die tiefen Einkommen?

… sinken dadurch die Investitionen in die Wirtschaft? 



JA ZUR 99%-INITIATIVE!

● Für einen Stopp des Anstiegs der sozialen Ungleichheit! 

● Für mehr Steuergerechtigkeit! 

● Für mehr Kaufkraft!

● Für einen starken Service Public! 



VIELEN DANK FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT! 


